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Ausgangspunkt für dieses Projekt sind die Forderungen zur Beforschung von Fortbildung im 
Entwicklungsplan für die Pädagogischen Hochschulen (PHen), in den Ziel- und 
Leistungsplänen sowie in dem Bundesqualitätsrahmen für Fort- und Weiterbildung & 
Schulentwicklungsberatung (BMBWF, 2021). Um zu erkunden, welchen Impact die 
unterschiedlichen organisationalen und strukturellen Gegebenheiten von Fortbildung an den 
beteiligten PHen haben, wenden wir uns folgenden Fragestellungen zu: Wie ist der Bereich 
der Fortbildung an den teilnehmenden Hochschulen organisational eingebettet? Wie sind 
zentrale Abläufe im Bereich des (Fort-)Bildungsmanagements (etwa: Recruiting, 
Personalführung- und -entwicklung, Qualitätsmanagement) ausgestaltet? Welche 
Gemeinsamkeiten und welche Unterschiede zeigen sich dabei an den beteiligten 
Pädagogischen Hochschulen? Durch Dokumentenanalyse (Organigramme, Daten aus PH-
Online, u.a.) sowie qualitative Interviews mit Fortbildungsverantwortlichen soll ein besseres 
Verständnis des bislang vergleichsweise wenig beforschten Bereichs der strukturellen 
Ausgestaltung von Fortbildung (Organisation, Strukturierung, Umsetzung) an den einzelnen 
Hochschulen geschaffen werden. In diesem Vortrag wird insbesondere auf die 
unterschiedlichen Strukturen und Verortung der Fortbildung an den drei Hochschulen 
eingegangen, sowie erste Ergebnisse zu den PH-Online Analysen, welche anhand eines 
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Kategoriensystems vorgenommen werden, dargestellt. Dabei werden zunächst umfangreiche 
Daten zu den Lehrenden und Lernenden in der Fortbildung sowie zu den einzelnen 
Veranstaltungen erhoben und verglichen. Im Anschluss an die PH-Online-Analysen erfolgen 
die Interviews mit den Personen, die an den einzelnen Hochschulen für die Organisation der 
Fortbildungen verantwortlich sind. Daraufhin werden diese Interview-Daten inhaltsanalytisch 
ausgewertet. Durch diese Erkenntnisse sollen nach einer diskursiven Validierung mit 
Verantwortlichen der Personal- und Hochschulentwicklung mögliche Maßnahmen für die 
Weiterentwicklung der Organisation von Fortbildung, zur Rekrutierung geeigneter 
Fortbildner:innen sowie zu Personalentwicklungs- und Unterstützungsmaßnahmen für 
bereits tätige Fortbildner:innen innerhalb der jeweiligen PH abgeleitet werden. 
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